
Im 18. Jh. stand an dieser Stelle eine Eiche mit
einer Bildtafel des Heiligen Wendelinus. Der Sage
nach soll ein Hirte bei einem Unwetter zum Hl.
Wendelinus gebetet und seine Herde so vor Sturm

und Blitz gerettet haben. 1857 wurde an dieser Stelle eine Kapelle errichtet.

Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal

Telefon: 07251 5059460

Telefax: 07251 5059465

touristinformation@btmv.de

www.bruchsal-erleben.de

Ein Unternehmen der Stadt Bruchsal
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Schönbornroute
Mit dem Fahrrad vom Barock in Bruchsal
zur Romanik in Speyer

Barockschloss Bruchsal

Deutsches Musikautomaten-Museum

Städtisches Museum
Das Bruchsaler Schloss, die ehemalige Residenz
der Fürstbischöfe von Speyer, empfängt seine
Besucher mit unvergleichlicher Pracht. Nach der
fast vollständigen Zerstörung im Zweiten Weltkrieg

wurde es wieder originalgetreu aufgebaut. Auch das von Balthasar Neumann
entworfene, berühmte Treppenhaus kann heute wieder bestaunt werden.
 

Das Deutsche Musikautomaten-Museum

gehört zum weltweit größten seiner Art. Rund 500
Musikautomaten nehmen den Besucher mit auf
eine Klangreise durch 350 Jahre Geschichte selbst
spielender Instrumente. Legendär ist z.B. die so
genannte „Titanic-Orgel“. Der Legende nach für
den Einsatz auf dem Luxusschiff bestimmt, wurde

diese erst mit Verspätung fertiggestellt und ruht deshalb nicht auf dem
Meeresgrund.
 

Das Städtische Museum zeigt neben der Ur- und Frühgeschichte der Stadt eine
Mineraliensammlung, Münzen und Medaillen sowie archäologische Funde von
der Jungsteinzeit bis zum Mittelalter und gibt Einblick in die spannende Geschichte
des Strafvollzugs in Bruchsal.

Museum im Damianstor

Das Damianstor riegelt die Schlossanlage nach
Norden ab. Der Kunstverein „Das Damianstor“
zeigt dort wechselnde Ausstellungen zeit-
genössischer bildender Kunst.

Öffnungszeiten: samstags von 14.00 - 17.00 Uhr und
sonntags von 11.00 - 17.00 Uhr, www.damianstor.de

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10.00 - 17.00 Uhr
montags nur an Feiertagen geöffnet, 24./25./31. Dezember geschlossen
am 01. Januar ab 13.00 Uhr geöffnet
Barockschloss Tel. 07251 742661, www.schloss-bruchsal.de 
Dt. Musikautomaten Museum Tel. 07251 742652, www.dmm-bruchsal.de
Städt. Museum Tel. 07251 79253, www.bruchsal-erleben.de

Tier- und Vogelpark Forst

In der großzügigen Anlage leben verschiedene
Vogelarten sowie zahlreiche weitere exotische
Zwei- und Vierbeiner. Nur wenige Meter entfernt
befindet sich ein großer Waldspielplatz.

Wendelinuskapelle bei

 Ubstadt-Weiher

Eremitage und Wallfahrtskirche

in Waghäusel

1724 ließ Fürstbischof Damian Hugo von
Schönborn die Eremitage als Sommerresidenz und
einen Ort der Ruhe errichten. In unmittelbarer
Nachbarschaft steht das Freiheitsdenkmal „Den

Wegbereitern der Demokratie“.

Die Entstehung der Waghäusler Marienwallfahrt beruht auf einer Legende, nach
der 1435 ein Schäfer eine Marienstatue mit wundersamen Kräften gefunden
haben soll. 1473 ließ Bischof Matthias Rammung für die Pilger eine Kapelle
bauen. 1616 kamen die ersten Kapuziner nach Waghäusel. In der Folgezeit
erbauten die Patres die Klosteranlage und erweiterten die Wallfahrtskirche.

Stadtverwaltung Waghäusel, Tel. 07254 2070, www.waghaeusel.de 
Kloster, Tel. 07254 92880, www.kloster-waghaeusel.de

Post in Rheinhausen

Die „Alte Post“ ist das älteste Postgebäude der Region und beheimatet das
Postmuseum.

Öffnungszeiten (außer August): jeden 2. Sonntag im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr,
Gemeinde Oberhausen-Rheinhausen, Tel. 07254 5030, www.oberhausen-
rheinhausen.de

Dom zu Speyer

Der Kaiserdom wurde 1981 als das bedeutendste
und größte romanische Bauwerk Europas in die
Liste der UNESCO-Weltkulturgüter aufgenommen.
Unter Konrad II. wurde 1030 der Grundstein gelegt
und 1661 wurde die Domkirche, die sich auf dem

Grundriss eines lateinischen Kreuzes erhebt, geweiht.

Touristinformation Speyer, Tel. 06232 142392, www.speyer.de, www.bistum-speyer.de

Schönbornroute

Wer mit dem Fahrrad eine Reise durch die
Vergangenheit erleben möchte, ist auf der rund
35 Kilometer langen Schönbornroute Bruchsal-
Speyer genau richtig: Vom Barock in Bruchsal geht
es zur Romanik in Speyer. Benannt ist die Strecke
nach Kardinal Damian Hugo von Schönborn,

Fürstbischof von Speyer, der 1720 den Grundstein für das Bruchsaler Barockschloss
legte. Die Strecke ist mit dem nebenstehenden Piktogramm beschildert.
 
 

Bruchsal nach Speyer

Vom Schloss nach dem Damianstor links in die Straße „Am Schlossgarten“ –
erste Möglichkeit rechts in Asamstraße – am Ende links Rampe hoch zur K3526
(Forster Straße) – links halten – geradeaus über Bahn – beim Kreisel Straßenseite
wechseln – links K3526 Richtung Forst folgen – beim nächsten Kreisel Straßenseite
wechseln – in Goethestraße einbiegen und dieser bis zur L556 folgen – L556
(Burgweg) überqueren – geradeaus in Barbarastraße – vierte Straße rechts in
Bernhardusstraße – links in Kolpingstraße – Überquerung Hambrücker Straße
in Kronauer Allee – am Tier- und Vogelpark vorbei geradeaus in Lußhardtwald
– K3525 überqueren – Kronauer Allee weiter folgen – linker Hand an Abzweigung
zur Wendelinuskapelle bei Weiher vorbei – danach links Richtung Wiesental
– Brücke über A5 – geradeaus bis zum Waldrand – bei Weggabelung links halten
Richtung Wiesental – am Geflügelhof vorbei auf Höhe der L556 rechts halten
– an der kleinen Kapelle Straße überqueren nach links in Karlsruher Straße
Richtung Ortsmitte Wiesental – bei der Kirche rechts in Wagbachstraße – zweite
links in Stefanstraße – rechts in Kriegstraße – nach Überquerung Wagbach links
in Seppl-Herberger-Ring – am Wagbach entlang bis Waghäusel – am Ende links
in Wiesentaler Straße durch das Wohngebiet – zweite Straße rechts in
Schönbornstraße – zweite links in Kirrlacher Straße – kurz vor Ende rechts durch
Bahnunterführung – rechts in Bischof-von-Rammung-Straße – geradeaus Abstecher
zur Eremitage – Bischof-von-Rammung-Straße nach links folgen – an
Wallfahrtskirche vorbei bis zur L555 – beim Kreisel L555 überqueren – entlang
K3537 (Waghäusler Straße) Richtung Oberhausen – Brücke über Bahn und B36
– nächste Straße rechts Richtung Erlichsee – beim Trafo-Häuschen links – am
Erlichsee vorbei – am Friedhof rechts Richtung Rheinhausen – Hauptstraße durch
Rheinhausen folgen – am Hotel-Gasthof „Alte Post“ vorbei Richtung Rhein zur
Fähre oder rechts am Rheindamm entlang Richtung Altlußheim bis K4151
(Rheinhäuser Straße) – links Rheinhäuser Straße über Kriegbach bis Wohngebiet
folgen – vor dem Wohngebiet links – Radweg folgen – dieser knickt scharf rechts
ab zur K4151 Richtung Speyer – links entlang K4151 und B39 – anschließend
entlang K4250 bis Rheinbrücke – Rampe hoch zur Brücke über den Rhein –
rechts in Geibstraße – links in Klipfelsau – rechts zum Dom.
Alternativ von der Fähranlegestelle in Speyer links durch den Wald zur
Industriestraße – links Industriestraße auf Radweg folgen – rechts am Technik
Museum vorbei – links in Geibstraße – durch die Unterführung B39 – links in
Klipfelsau – rechts zum Dom.

Vorgesehene  Fahrzeiten der Fähre
in den Sommermonaten:

Freitag 11.00 - ca.19.30 Uhr, Samstag/Sonntag
und an Feiertagen 10.00 - ca.19.30 Uhr.
Bitte informieren Sie sich vorab über die
genauen Fahrzeiten  unter Tel. 07254 60511,

www.schiffahrt-hessenauer.de, Gemeinde Oberhausen-Rheinhausen
Tel. 07254 5030, www.oberhausen-rheinhausen.de

Speyer nach Bruchsal

Vom Dom links in Klipfelsau – rechts in Geibstraße – nach Unterführung B39
links auf Radweg  entlang B39 über Rheinbrücke – Rampe rechts bergab zur
K4250 –  links entlang – rechts an B39 und anschließend an K4151 entlang
Richtung Altlußheim – vor dem Ort scharf rechts abbiegen – nächste links – Weg
folgen bis zum Wohngebiet – rechts am Wohngebiet entlang bis zur K4151
(Rheinhäuser Straße) – rechts Richtung Rheinhausen – nach dem Kriegbach
rechts in Friedensstraße – Weg folgen bis Rheinhausen – links in Hauptstraße
– am Hotel-Gasthof „Alte Post“ vorbei Richtung Oberhausen – beim Friedhof
links Richtung Erlichsee – am See vorbei – beim Trafo-Häuschen rechts bis zur
K3537 (Waghäusler Straße) Straße überqueren und links auf Radweg entlang
K3537 über B36 und Bahnlinie Richtung Waghäusel – rechts zur L555 – beim
Kreisel Straße überqueren – links Richtung Waghäusel – Bischof-von-Rammung-
Straße an Wallfahrtskirche vorbei nach rechts folgen – rechts Abstecher zur
Eremitage – vor Bahnlinie links durch Unterführung – nach Unterführung links
in Kirrlacher Straße – rechts in Schönbornstraße – am Ende links in Wiesentaler
Straße – bei der Kreuzung halb rechts in Radweg – Seppl-Herberger-Ring am
Wagbach entlang bis nach Wiesental folgen – rechts in Kriegstraße –  Überquerung
Wagbach – danach links in Stefanstraße – dritte rechts in Wagbachstraße – vor
der Kirche links in Karlsruher Straße – Radweg folgen – Straße überqueren – an
der kleinen Kapelle rechts halten – links in Höhe L556 (Straße nach Hambrücken)
in Straße zum Geflügelhof einbiegen – am Geflügelhof vorbei halb rechts in den
Wald  –  über A5 bis zur Querung Kronauer Allee – rechts auf Kronauer Allee
Richtung Forst – rechter Hand an der Abzweigung zur Wendelinuskapelle bei
Weiher vorbei – K3525 überqueren – an Tier- und Vogelpark in Forst vorbei
– an der Kreuzung Hambrücker Straße überqueren – geradeaus in Kolpingstraße
– rechts in Bernhardusstraße – links in Barbarastraße – am Ende L556 (Burgweg)
überqueren – geradeaus in Goethestraße und dieser bis zur K3526 (Bruchsaler
Straße) folgen – beim Kreisel Straße überqueren – rechts K3526 Richtung Bruchsal
folgen – beim nächsten Kreisel Straßenseite wechseln – Brücke über Bahn –
Rampe rechts bergab in Asamstraße – am Ende links in die Straße „Am
Schlossgarten“ bis zum Damianstor und zum Schloss.

Weitere Informationen erhalten Sie

bei der Touristinformation Bruchsal
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Öffnungszeiten: in der Regel Mai - Okt. ca. 09.00 - 18.00 Uhr, Nov. - Apr.
ca. 10.00 - 16.00 Uhr
Kath. Pfarramt Ubstadt-Weiher, Tel. 07251 6564, www.kath-forst-weiher.de
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Im 18. Jh. stand an dieser Stelle eine Eiche mit
einer Bildtafel des Heiligen Wendelinus. Der Sage
nach soll ein Hirte bei einem Unwetter zum Hl.
Wendelinus gebetet und seine Herde so vor Sturm

und Blitz gerettet haben. 1857 wurde an dieser Stelle eine Kapelle errichtet.

Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal
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Schönbornroute
Mit dem Fahrrad vom Barock in Bruchsal
zur Romanik in Speyer

Barockschloss Bruchsal

Deutsches Musikautomaten-Museum

Städtisches Museum
Das Bruchsaler Schloss, die ehemalige Residenz
der Fürstbischöfe von Speyer, empfängt seine
Besucher mit unvergleichlicher Pracht. Nach der
fast vollständigen Zerstörung im Zweiten Weltkrieg

wurde es wieder originalgetreu aufgebaut. Auch das von Balthasar Neumann
entworfene, berühmte Treppenhaus kann heute wieder bestaunt werden.
 

Das Deutsche Musikautomaten-Museum

gehört zum weltweit größten seiner Art. Rund 500
Musikautomaten nehmen den Besucher mit auf
eine Klangreise durch 350 Jahre Geschichte selbst
spielender Instrumente. Legendär ist z.B. die so
genannte „Titanic-Orgel“. Der Legende nach für
den Einsatz auf dem Luxusschiff bestimmt, wurde

diese erst mit Verspätung fertiggestellt und ruht deshalb nicht auf dem
Meeresgrund.
 

Das Städtische Museum zeigt neben der Ur- und Frühgeschichte der Stadt eine
Mineraliensammlung, Münzen und Medaillen sowie archäologische Funde von
der Jungsteinzeit bis zum Mittelalter und gibt Einblick in die spannende Geschichte
des Strafvollzugs in Bruchsal.

Museum im Damianstor

Das Damianstor riegelt die Schlossanlage nach
Norden ab. Der Kunstverein „Das Damianstor“
zeigt dort wechselnde Ausstellungen zeit-
genössischer bildender Kunst.

Öffnungszeiten: samstags von 14.00 - 17.00 Uhr und
sonntags von 11.00 - 17.00 Uhr, www.damianstor.de

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10.00 - 17.00 Uhr
montags nur an Feiertagen geöffnet, 24./25./31. Dezember geschlossen
am 01. Januar ab 13.00 Uhr geöffnet
Barockschloss Tel. 07251 742661, www.schloss-bruchsal.de 
Dt. Musikautomaten Museum Tel. 07251 742652, www.dmm-bruchsal.de
Städt. Museum Tel. 07251 79253, www.bruchsal-erleben.de

Tier- und Vogelpark Forst

In der großzügigen Anlage leben verschiedene
Vogelarten sowie zahlreiche weitere exotische
Zwei- und Vierbeiner. Nur wenige Meter entfernt
befindet sich ein großer Waldspielplatz.

Wendelinuskapelle bei

 Ubstadt-Weiher

Eremitage und Wallfahrtskirche

in Waghäusel

1724 ließ Fürstbischof Damian Hugo von
Schönborn die Eremitage als Sommerresidenz und
einen Ort der Ruhe errichten. In unmittelbarer
Nachbarschaft steht das Freiheitsdenkmal „Den

Wegbereitern der Demokratie“.

Die Entstehung der Waghäusler Marienwallfahrt beruht auf einer Legende, nach
der 1435 ein Schäfer eine Marienstatue mit wundersamen Kräften gefunden
haben soll. 1473 ließ Bischof Matthias Rammung für die Pilger eine Kapelle
bauen. 1616 kamen die ersten Kapuziner nach Waghäusel. In der Folgezeit
erbauten die Patres die Klosteranlage und erweiterten die Wallfahrtskirche.

Stadtverwaltung Waghäusel, Tel. 07254 2070, www.waghaeusel.de 
Kloster, Tel. 07254 92880, www.kloster-waghaeusel.de

Post in Rheinhausen

Die „Alte Post“ ist das älteste Postgebäude der Region und beheimatet das
Postmuseum.

Öffnungszeiten (außer August): jeden 2. Sonntag im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr,
Gemeinde Oberhausen-Rheinhausen, Tel. 07254 5030, www.oberhausen-
rheinhausen.de

Dom zu Speyer

Der Kaiserdom wurde 1981 als das bedeutendste
und größte romanische Bauwerk Europas in die
Liste der UNESCO-Weltkulturgüter aufgenommen.
Unter Konrad II. wurde 1030 der Grundstein gelegt
und 1661 wurde die Domkirche, die sich auf dem

Grundriss eines lateinischen Kreuzes erhebt, geweiht.

Touristinformation Speyer, Tel. 06232 142392, www.speyer.de, www.bistum-speyer.de

Schönbornroute

Wer mit dem Fahrrad eine Reise durch die
Vergangenheit erleben möchte, ist auf der rund
35 Kilometer langen Schönbornroute Bruchsal-
Speyer genau richtig: Vom Barock in Bruchsal geht
es zur Romanik in Speyer. Benannt ist die Strecke
nach Kardinal Damian Hugo von Schönborn,

Fürstbischof von Speyer, der 1720 den Grundstein für das Bruchsaler Barockschloss
legte. Die Strecke ist mit dem nebenstehenden Piktogramm beschildert.
 
 

Bruchsal nach Speyer

Vom Schloss nach dem Damianstor links in die Straße „Am Schlossgarten“ –
erste Möglichkeit rechts in Asamstraße – am Ende links Rampe hoch zur K3526
(Forster Straße) – links halten – geradeaus über Bahn – beim Kreisel Straßenseite
wechseln – links K3526 Richtung Forst folgen – beim nächsten Kreisel Straßenseite
wechseln – in Goethestraße einbiegen und dieser bis zur L556 folgen – L556
(Burgweg) überqueren – geradeaus in Barbarastraße – vierte Straße rechts in
Bernhardusstraße – links in Kolpingstraße – Überquerung Hambrücker Straße
in Kronauer Allee – am Tier- und Vogelpark vorbei geradeaus in Lußhardtwald
– K3525 überqueren – Kronauer Allee weiter folgen – linker Hand an Abzweigung
zur Wendelinuskapelle bei Weiher vorbei – danach links Richtung Wiesental
– Brücke über A5 – geradeaus bis zum Waldrand – bei Weggabelung links halten
Richtung Wiesental – am Geflügelhof vorbei auf Höhe der L556 rechts halten
– an der kleinen Kapelle Straße überqueren nach links in Karlsruher Straße
Richtung Ortsmitte Wiesental – bei der Kirche rechts in Wagbachstraße – zweite
links in Stefanstraße – rechts in Kriegstraße – nach Überquerung Wagbach links
in Seppl-Herberger-Ring – am Wagbach entlang bis Waghäusel – am Ende links
in Wiesentaler Straße durch das Wohngebiet – zweite Straße rechts in
Schönbornstraße – zweite links in Kirrlacher Straße – kurz vor Ende rechts durch
Bahnunterführung – rechts in Bischof-von-Rammung-Straße – geradeaus Abstecher
zur Eremitage – Bischof-von-Rammung-Straße nach links folgen – an
Wallfahrtskirche vorbei bis zur L555 – beim Kreisel L555 überqueren – entlang
K3537 (Waghäusler Straße) Richtung Oberhausen – Brücke über Bahn und B36
– nächste Straße rechts Richtung Erlichsee – beim Trafo-Häuschen links – am
Erlichsee vorbei – am Friedhof rechts Richtung Rheinhausen – Hauptstraße durch
Rheinhausen folgen – am Hotel-Gasthof „Alte Post“ vorbei Richtung Rhein zur
Fähre oder rechts am Rheindamm entlang Richtung Altlußheim bis K4151
(Rheinhäuser Straße) – links Rheinhäuser Straße über Kriegbach bis Wohngebiet
folgen – vor dem Wohngebiet links – Radweg folgen – dieser knickt scharf rechts
ab zur K4151 Richtung Speyer – links entlang K4151 und B39 – anschließend
entlang K4250 bis Rheinbrücke – Rampe hoch zur Brücke über den Rhein –
rechts in Geibstraße – links in Klipfelsau – rechts zum Dom.
Alternativ von der Fähranlegestelle in Speyer links durch den Wald zur
Industriestraße – links Industriestraße auf Radweg folgen – rechts am Technik
Museum vorbei – links in Geibstraße – durch die Unterführung B39 – links in
Klipfelsau – rechts zum Dom.

Vorgesehene  Fahrzeiten der Fähre
in den Sommermonaten:

Freitag 11.00 - ca.19.30 Uhr, Samstag/Sonntag
und an Feiertagen 10.00 - ca.19.30 Uhr.
Bitte informieren Sie sich vorab über die
genauen Fahrzeiten  unter Tel. 07254 60511,

www.schiffahrt-hessenauer.de, Gemeinde Oberhausen-Rheinhausen
Tel. 07254 5030, www.oberhausen-rheinhausen.de

Speyer nach Bruchsal

Vom Dom links in Klipfelsau – rechts in Geibstraße – nach Unterführung B39
links auf Radweg  entlang B39 über Rheinbrücke – Rampe rechts bergab zur
K4250 –  links entlang – rechts an B39 und anschließend an K4151 entlang
Richtung Altlußheim – vor dem Ort scharf rechts abbiegen – nächste links – Weg
folgen bis zum Wohngebiet – rechts am Wohngebiet entlang bis zur K4151
(Rheinhäuser Straße) – rechts Richtung Rheinhausen – nach dem Kriegbach
rechts in Friedensstraße – Weg folgen bis Rheinhausen – links in Hauptstraße
– am Hotel-Gasthof „Alte Post“ vorbei Richtung Oberhausen – beim Friedhof
links Richtung Erlichsee – am See vorbei – beim Trafo-Häuschen rechts bis zur
K3537 (Waghäusler Straße) Straße überqueren und links auf Radweg entlang
K3537 über B36 und Bahnlinie Richtung Waghäusel – rechts zur L555 – beim
Kreisel Straße überqueren – links Richtung Waghäusel – Bischof-von-Rammung-
Straße an Wallfahrtskirche vorbei nach rechts folgen – rechts Abstecher zur
Eremitage – vor Bahnlinie links durch Unterführung – nach Unterführung links
in Kirrlacher Straße – rechts in Schönbornstraße – am Ende links in Wiesentaler
Straße – bei der Kreuzung halb rechts in Radweg – Seppl-Herberger-Ring am
Wagbach entlang bis nach Wiesental folgen – rechts in Kriegstraße –  Überquerung
Wagbach – danach links in Stefanstraße – dritte rechts in Wagbachstraße – vor
der Kirche links in Karlsruher Straße – Radweg folgen – Straße überqueren – an
der kleinen Kapelle rechts halten – links in Höhe L556 (Straße nach Hambrücken)
in Straße zum Geflügelhof einbiegen – am Geflügelhof vorbei halb rechts in den
Wald  –  über A5 bis zur Querung Kronauer Allee – rechts auf Kronauer Allee
Richtung Forst – rechter Hand an der Abzweigung zur Wendelinuskapelle bei
Weiher vorbei – K3525 überqueren – an Tier- und Vogelpark in Forst vorbei
– an der Kreuzung Hambrücker Straße überqueren – geradeaus in Kolpingstraße
– rechts in Bernhardusstraße – links in Barbarastraße – am Ende L556 (Burgweg)
überqueren – geradeaus in Goethestraße und dieser bis zur K3526 (Bruchsaler
Straße) folgen – beim Kreisel Straße überqueren – rechts K3526 Richtung Bruchsal
folgen – beim nächsten Kreisel Straßenseite wechseln – Brücke über Bahn –
Rampe rechts bergab in Asamstraße – am Ende links in die Straße „Am
Schlossgarten“ bis zum Damianstor und zum Schloss.

Weitere Informationen erhalten Sie

bei der Touristinformation Bruchsal
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Öffnungszeiten: in der Regel Mai - Okt. ca. 09.00 - 18.00 Uhr, Nov. - Apr.
ca. 10.00 - 16.00 Uhr
Kath. Pfarramt Ubstadt-Weiher, Tel. 07251 6564, www.kath-forst-weiher.de
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Bruchsal nach Speyer

Vom Schloss nach dem Damianstor links in die Straße „Am Schlossgarten“ – 
erste Möglichkeit rechts in Asamstraße – am Ende links Rampe hoch zur K3526 
(Forster Straße) – links halten – geradeaus über Bahn – beim Kreisel Straßen-
seite wechseln – links K3526 Richtung Forst folgen – beim nächsten Kreisel 
Straßenseite wechseln – in Goethestraße einbiegen und dieser bis zur L556 fol-
gen – L556 (Burgweg) überqueren – geradeaus in Barbarastraße – vierte Straße 
rechts in Bernhardusstraße – links in Kolpingstraße – Überquerung Hambrücker 
Straße in Kronauer Allee – am Tier- und Vogelpark vorbei geradeaus in Luß-
hardtwald – K3525 überqueren – Kronauer Allee weiter folgen – an der Abzwei-
gung zur Wendelinuskapelle (linker Hand) geradeaus vorbeifahren – danach 
links Richtung Wiesental – Brücke über A5 – geradeaus bis zum Waldrand – bei 
Weggabelung links halten Richtung Wiesental – am Geflügelhof vorbei – auf 
Höhe der L556 rechts halten – an der kleinen Kapelle Straße überqueren nach 
links in Karlsruher Straße Richtung Ortsmitte Wiesental – bei der Kirche rechts 
in Wagbachstraße – zweite links in Stefanstraße – rechts in Kriegstraße – nach 
Überquerung Wagbach links in Seppl-Herberger-Ring – am Wagbach entlang 
bis Waghäusel – am Ende des Radwegs links die Haslacher Straße überqueren 
in die Wiesentaler Straße – zweite Straße rechts in Schönbornstraße – zweite 
links in Kirrlacher Straße – kurz vor deren Ende rechts durch Bahnunterfüh-
rung – rechts in Bischof-von-Rammung-Straße – Eremitage – dieser zunächst 
nach rechts und dann nach links folgen – an Wallfahrtskirche vorbei bis zur 
L555 – beim Kreisel L555 überqueren – entlang K3537 (Waghäusler Straße) 
Richtung Oberhausen – Brücke über Bahn und B36 – nächste Straße rechts 
Richtung Erlichsee – beim Trafo-Häuschen links – am Erlichsee vorbei – am 
Friedhof rechts Richtung Rheinhausen – Hauptstraße durch Rheinhausen folgen 
– am Hotel-Gasthof „Alte Post“ vorbei Richtung Rhein zur Fähre oder rechts 
am Rheindamm entlang Richtung Altlußheim bis K4151 (Rheinhäuser Straße) 
– links Rheinhäuser Straße über Kriegbach bis Wohngebiet folgen – vor dem 
Wohngebiet links – Radweg folgen – dieser knickt scharf rechts ab zur K4151 
Richtung Speyer – links entlang K4151 und B39 – anschließend entlang K4250 
bis Rheinbrücke – Rampe hoch zur Brücke über den Rhein – rechts in Geibstraße 
– links in Klipfelsau – rechts zum Dom. Alternativ von der Fähranlegestelle in 
Speyer links durch den Wald zur Industriestraße – links Industriestraße auf Rad-
weg folgen – rechts am Technik Museum vorbei – links in Geibstraße – durch 
die Unterführung B39 – links in Klipfelsau – rechts zum Dom.

Im 18. Jh. stand an dieser Stelle eine Eiche mit
einer Bildtafel des Heiligen Wendelinus. Der Sage
nach soll ein Hirte bei einem Unwetter zum Hl.
Wendelinus gebetet und seine Herde so vor Sturm

und Blitz gerettet haben. 1857 wurde an dieser Stelle eine Kapelle errichtet.

Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal

Telefon: 07251 5059460

Telefax: 07251 5059465

touristinformation@btmv.de

www.bruchsal-erleben.de

Ein Unternehmen der Stadt Bruchsal
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Schönbornroute
Mit dem Fahrrad vom Barock in Bruchsal
zur Romanik in Speyer

Barockschloss Bruchsal

Deutsches Musikautomaten-Museum

Städtisches Museum
Das Bruchsaler Schloss, die ehemalige Residenz
der Fürstbischöfe von Speyer, empfängt seine
Besucher mit unvergleichlicher Pracht. Nach der
fast vollständigen Zerstörung im Zweiten Weltkrieg

wurde es wieder originalgetreu aufgebaut. Auch das von Balthasar Neumann
entworfene, berühmte Treppenhaus kann heute wieder bestaunt werden.
 

Das Deutsche Musikautomaten-Museum

gehört zum weltweit größten seiner Art. Rund 500
Musikautomaten nehmen den Besucher mit auf
eine Klangreise durch 350 Jahre Geschichte selbst
spielender Instrumente. Legendär ist z.B. die so
genannte „Titanic-Orgel“. Der Legende nach für
den Einsatz auf dem Luxusschiff bestimmt, wurde

diese erst mit Verspätung fertiggestellt und ruht deshalb nicht auf dem
Meeresgrund.
 

Das Städtische Museum zeigt neben der Ur- und Frühgeschichte der Stadt eine
Mineraliensammlung, Münzen und Medaillen sowie archäologische Funde von
der Jungsteinzeit bis zum Mittelalter und gibt Einblick in die spannende Geschichte
des Strafvollzugs in Bruchsal.

Museum im Damianstor

Das Damianstor riegelt die Schlossanlage nach
Norden ab. Der Kunstverein „Das Damianstor“
zeigt dort wechselnde Ausstellungen zeit-
genössischer bildender Kunst.

Öffnungszeiten: samstags von 14.00 - 17.00 Uhr und
sonntags von 11.00 - 17.00 Uhr, www.damianstor.de

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10.00 - 17.00 Uhr
montags nur an Feiertagen geöffnet, 24./25./31. Dezember geschlossen
am 01. Januar ab 13.00 Uhr geöffnet
Barockschloss Tel. 07251 742661, www.schloss-bruchsal.de 
Dt. Musikautomaten Museum Tel. 07251 742652, www.dmm-bruchsal.de
Städt. Museum Tel. 07251 79253, www.bruchsal-erleben.de

Tier- und Vogelpark Forst

In der großzügigen Anlage leben verschiedene
Vogelarten sowie zahlreiche weitere exotische
Zwei- und Vierbeiner. Nur wenige Meter entfernt
befindet sich ein großer Waldspielplatz.

Wendelinuskapelle bei

 Ubstadt-Weiher

Eremitage und Wallfahrtskirche

in Waghäusel

1724 ließ Fürstbischof Damian Hugo von
Schönborn die Eremitage als Sommerresidenz und
einen Ort der Ruhe errichten. In unmittelbarer
Nachbarschaft steht das Freiheitsdenkmal „Den

Wegbereitern der Demokratie“.

Die Entstehung der Waghäusler Marienwallfahrt beruht auf einer Legende, nach
der 1435 ein Schäfer eine Marienstatue mit wundersamen Kräften gefunden
haben soll. 1473 ließ Bischof Matthias Rammung für die Pilger eine Kapelle
bauen. 1616 kamen die ersten Kapuziner nach Waghäusel. In der Folgezeit
erbauten die Patres die Klosteranlage und erweiterten die Wallfahrtskirche.

Stadtverwaltung Waghäusel, Tel. 07254 2070, www.waghaeusel.de 
Kloster, Tel. 07254 92880, www.kloster-waghaeusel.de

Post in Rheinhausen

Die „Alte Post“ ist das älteste Postgebäude der Region und beheimatet das
Postmuseum.

Öffnungszeiten (außer August): jeden 2. Sonntag im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr,
Gemeinde Oberhausen-Rheinhausen, Tel. 07254 5030, www.oberhausen-
rheinhausen.de

Dom zu Speyer

Der Kaiserdom wurde 1981 als das bedeutendste
und größte romanische Bauwerk Europas in die
Liste der UNESCO-Weltkulturgüter aufgenommen.
Unter Konrad II. wurde 1030 der Grundstein gelegt
und 1661 wurde die Domkirche, die sich auf dem

Grundriss eines lateinischen Kreuzes erhebt, geweiht.

Touristinformation Speyer, Tel. 06232 142392, www.speyer.de, www.bistum-speyer.de

Schönbornroute

Wer mit dem Fahrrad eine Reise durch die
Vergangenheit erleben möchte, ist auf der rund
35 Kilometer langen Schönbornroute Bruchsal-
Speyer genau richtig: Vom Barock in Bruchsal geht
es zur Romanik in Speyer. Benannt ist die Strecke
nach Kardinal Damian Hugo von Schönborn,

Fürstbischof von Speyer, der 1720 den Grundstein für das Bruchsaler Barockschloss
legte. Die Strecke ist mit dem nebenstehenden Piktogramm beschildert.
 
 

Bruchsal nach Speyer

Vom Schloss nach dem Damianstor links in die Straße „Am Schlossgarten“ –
erste Möglichkeit rechts in Asamstraße – am Ende links Rampe hoch zur K3526
(Forster Straße) – links halten – geradeaus über Bahn – beim Kreisel Straßenseite
wechseln – links K3526 Richtung Forst folgen – beim nächsten Kreisel Straßenseite
wechseln – in Goethestraße einbiegen und dieser bis zur L556 folgen – L556
(Burgweg) überqueren – geradeaus in Barbarastraße – vierte Straße rechts in
Bernhardusstraße – links in Kolpingstraße – Überquerung Hambrücker Straße
in Kronauer Allee – am Tier- und Vogelpark vorbei geradeaus in Lußhardtwald
– K3525 überqueren – Kronauer Allee weiter folgen – linker Hand an Abzweigung
zur Wendelinuskapelle bei Weiher vorbei – danach links Richtung Wiesental
– Brücke über A5 – geradeaus bis zum Waldrand – bei Weggabelung links halten
Richtung Wiesental – am Geflügelhof vorbei auf Höhe der L556 rechts halten
– an der kleinen Kapelle Straße überqueren nach links in Karlsruher Straße
Richtung Ortsmitte Wiesental – bei der Kirche rechts in Wagbachstraße – zweite
links in Stefanstraße – rechts in Kriegstraße – nach Überquerung Wagbach links
in Seppl-Herberger-Ring – am Wagbach entlang bis Waghäusel – am Ende links
in Wiesentaler Straße durch das Wohngebiet – zweite Straße rechts in
Schönbornstraße – zweite links in Kirrlacher Straße – kurz vor Ende rechts durch
Bahnunterführung – rechts in Bischof-von-Rammung-Straße – geradeaus Abstecher
zur Eremitage – Bischof-von-Rammung-Straße nach links folgen – an
Wallfahrtskirche vorbei bis zur L555 – beim Kreisel L555 überqueren – entlang
K3537 (Waghäusler Straße) Richtung Oberhausen – Brücke über Bahn und B36
– nächste Straße rechts Richtung Erlichsee – beim Trafo-Häuschen links – am
Erlichsee vorbei – am Friedhof rechts Richtung Rheinhausen – Hauptstraße durch
Rheinhausen folgen – am Hotel-Gasthof „Alte Post“ vorbei Richtung Rhein zur
Fähre oder rechts am Rheindamm entlang Richtung Altlußheim bis K4151
(Rheinhäuser Straße) – links Rheinhäuser Straße über Kriegbach bis Wohngebiet
folgen – vor dem Wohngebiet links – Radweg folgen – dieser knickt scharf rechts
ab zur K4151 Richtung Speyer – links entlang K4151 und B39 – anschließend
entlang K4250 bis Rheinbrücke – Rampe hoch zur Brücke über den Rhein –
rechts in Geibstraße – links in Klipfelsau – rechts zum Dom.
Alternativ von der Fähranlegestelle in Speyer links durch den Wald zur
Industriestraße – links Industriestraße auf Radweg folgen – rechts am Technik
Museum vorbei – links in Geibstraße – durch die Unterführung B39 – links in
Klipfelsau – rechts zum Dom.

Vorgesehene  Fahrzeiten der Fähre
in den Sommermonaten:

Freitag 11.00 - ca.19.30 Uhr, Samstag/Sonntag
und an Feiertagen 10.00 - ca.19.30 Uhr.
Bitte informieren Sie sich vorab über die
genauen Fahrzeiten  unter Tel. 07254 60511,

www.schiffahrt-hessenauer.de, Gemeinde Oberhausen-Rheinhausen
Tel. 07254 5030, www.oberhausen-rheinhausen.de

Speyer nach Bruchsal

Vom Dom links in Klipfelsau – rechts in Geibstraße – nach Unterführung B39
links auf Radweg  entlang B39 über Rheinbrücke – Rampe rechts bergab zur
K4250 –  links entlang – rechts an B39 und anschließend an K4151 entlang
Richtung Altlußheim – vor dem Ort scharf rechts abbiegen – nächste links – Weg
folgen bis zum Wohngebiet – rechts am Wohngebiet entlang bis zur K4151
(Rheinhäuser Straße) – rechts Richtung Rheinhausen – nach dem Kriegbach
rechts in Friedensstraße – Weg folgen bis Rheinhausen – links in Hauptstraße
– am Hotel-Gasthof „Alte Post“ vorbei Richtung Oberhausen – beim Friedhof
links Richtung Erlichsee – am See vorbei – beim Trafo-Häuschen rechts bis zur
K3537 (Waghäusler Straße) Straße überqueren und links auf Radweg entlang
K3537 über B36 und Bahnlinie Richtung Waghäusel – rechts zur L555 – beim
Kreisel Straße überqueren – links Richtung Waghäusel – Bischof-von-Rammung-
Straße an Wallfahrtskirche vorbei nach rechts folgen – rechts Abstecher zur
Eremitage – vor Bahnlinie links durch Unterführung – nach Unterführung links
in Kirrlacher Straße – rechts in Schönbornstraße – am Ende links in Wiesentaler
Straße – bei der Kreuzung halb rechts in Radweg – Seppl-Herberger-Ring am
Wagbach entlang bis nach Wiesental folgen – rechts in Kriegstraße –  Überquerung
Wagbach – danach links in Stefanstraße – dritte rechts in Wagbachstraße – vor
der Kirche links in Karlsruher Straße – Radweg folgen – Straße überqueren – an
der kleinen Kapelle rechts halten – links in Höhe L556 (Straße nach Hambrücken)
in Straße zum Geflügelhof einbiegen – am Geflügelhof vorbei halb rechts in den
Wald  –  über A5 bis zur Querung Kronauer Allee – rechts auf Kronauer Allee
Richtung Forst – rechter Hand an der Abzweigung zur Wendelinuskapelle bei
Weiher vorbei – K3525 überqueren – an Tier- und Vogelpark in Forst vorbei
– an der Kreuzung Hambrücker Straße überqueren – geradeaus in Kolpingstraße
– rechts in Bernhardusstraße – links in Barbarastraße – am Ende L556 (Burgweg)
überqueren – geradeaus in Goethestraße und dieser bis zur K3526 (Bruchsaler
Straße) folgen – beim Kreisel Straße überqueren – rechts K3526 Richtung Bruchsal
folgen – beim nächsten Kreisel Straßenseite wechseln – Brücke über Bahn –
Rampe rechts bergab in Asamstraße – am Ende links in die Straße „Am
Schlossgarten“ bis zum Damianstor und zum Schloss.

Weitere Informationen erhalten Sie

bei der Touristinformation Bruchsal
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www.bruchsal-erleben.de

Öffnungszeiten: in der Regel Mai - Okt. ca. 09.00 - 18.00 Uhr, Nov. - Apr.
ca. 10.00 - 16.00 Uhr
Kath. Pfarramt Ubstadt-Weiher, Tel. 07251 6564, www.kath-forst-weiher.de

Radeln auf den Spuren der
Fürstbischöfe
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© Karl Hofmann

Den GPX-Track zum Download sowie Informationen zur Strecke finden Sie 
auf www.bruchsal-erleben.de. 

Speyer nach Bruchsal

Vom Dom links in Klipfelsau – rechts in Geibstraße – nach Unterführung 
B39 links auf Radweg entlang B39 über Rheinbrücke – Rampe rechts berg-
ab zur K4250 – links entlang – rechts an B39 und anschließend an K4151 
entlang Richtung Altlußheim – vor dem Ort scharf rechts abbiegen – nächste 
links – Weg folgen bis zum Wohngebiet – rechts am Wohngebiet entlang bis 
zur K4151 (Rheinhäuser Straße) – rechts Richtung Rheinhausen – nach dem 
Kriegbach rechts in Friedensstraße – Weg folgen bis Rheinhausen – links in 
Hauptstraße – am Hotel-Gasthof „Alte Post“ vorbei Richtung Oberhausen 
– beim Friedhof links Richtung Erlichsee – am See vorbei – beim Trafo-Häus-
chen rechts bis zur K3537 (Waghäusler Straße) Straße überqueren und links 
auf Radweg entlang K3537 über B36 und Bahnlinie Richtung Waghäusel – 
rechts zur L555 – beim Kreisel Straße überqueren – links Richtung Waghäu-
sel – Bischof-von-Rammung-Straße an Wallfahrtskirche vorbei nach rechts 
folgen – Eremitage – dann nach links – vor Bahnlinie links durch Unterfüh-
rung – nach Unterführung links in Kirrlacher Straße – rechts in Schönbornstraße 
– am Ende links in Wiesentaler Straße – Haslacher Straße überqueren, nach 
der Kreuzung halb rechts in Radweg– Seppl-Herberger-Ring am Wagbach ent-
lang bis nach Wiesental folgen – rechts in Kriegstraße – Überquerung Wag-
bach – danach links in Stefanstraße – dritte rechts in Wagbachstraße – vor der 
Kirche links in Karlsruher Straße – Radweg folgen – Straße überqueren – an 
der kleinen Kapelle rechts halten – links in Höhe L556 (Straße nach Ham-
brücken) in Straße zum Geflügelhof einbiegen – am Geflügelhof vorbei halb 
rechts in den Wald – über A5 bis zur Querung Kronauer Allee – rechts auf 
Kronauer Allee Richtung Forst – K3525 überqueren – an Tier- und Vogelpark 
in Forst vorbei – an der Kreuzung Hambrücker Straße überqueren – geradeaus 
in Kolpingstraße – rechts in Bernhardusstraße – links in Barbarastraße – L556 
(Burgweg) überqueren – geradeaus in Goethestraße und dieser bis zur K3526 
(Bruchsaler Straße) folgen – beim Kreisel Straße überqueren – rechts K3526 
Richtung Bruchsal folgen – beim nächsten Kreisel Straßenseite wechseln – 
Brücke über Bahn – Rampe rechts bergab in Asamstraße – am Ende links in die 
Straße „Am Schlossgarten“ bis zum Damianstor und zum Schloss.

©
w

w
w

.im
its

ch
.d

e/
St

an
d 

20
16




